
 

  

Stefan Winter arbeitete nach Absolvierung der HBLA Klosterneuburg seiner Ausbildung 

entsprechend von 1983 bis 1990 als Obstbauberater in der Landwirtschaftskammer 

Burgenland. Die nächsten 7 Jahre war er dann als Pflanzenschutzexperte bei der Firma Höchst 

tätig um dann 1997 wieder in den Dienst der Burgenländischen Landwirtschaftskammer als 

Pflanzenschutzberater einzutreten. Dort wurde er im Laufe der Jahrzehnte zu einer 

anerkannten Institution in Sachen Integrierter Pflanzenschutz, bei dem zahllose Landwirte Rat 

suchten und auch höchst qualifiziert erhielten. Stefan Winter war bekannterweise ein 

"wandelndes Lexikon“, der stets eine umfassende Antwort auf an ihn gerichtet Fragen hatte, 

weswegen er auch bis zuletzt sehr geschätzt wurde. 

Im Jahre 2003 übernahm Ing. Stefan Winter die Geschäftsführung der ÖAIP von Herrn Dipl.-

Ing. Dr. Richard Szith, der langjährig diese Arbeitsgemeinschaft erfolgreich leitete und weiter- 

entwickelte. Diesen Weg sollte der neue Geschäftsführer dann weiter beschreiten. Neben der 

Etablierung einer Homepage mit Spezialinformationen waren die Forcierung von 

Prognosemodellen für einen Integrierten Pflanzenschutz ein wichtiges Anliegen sowohl in 

seinem beruflichen Werdegang als auch in der Geschäftsführung der ÖAIP, so war er auch 

Mitglied und Mitarbeiter bei diversen Fachgremien und konnte dort sein umfassendes 

Fachwissen einbringen und zur steten Verbesserung beitragen. Auch waren für ihm die 

jährlich abgehaltenen Österreichischen Pflanzenschutztage ein wesentlicher Bestandteil der 

ÖAIP, wo vom Vorstand festgesetzte Themen in Plenarsitzungen behandelt wurden. Der rege 

Besuch dieser Jahrestagung waren der Lohn seiner Arbeit. 

Auch konnten mehrere Studienreisen organisiert werden, welche unter anderem nach 

Canada, Argentinien, Chile, Brasilien, Rumänien führten, wo die Teilnehmer unterschiedliche 

Agrarsysteme kennen lernen konnten. Ein weiterer Meilenstein im Wirken von Ing. Winter in 

der ÖAIP war die Einführung der „Kremser Gespräche“, wo in Form von Workshops brennende 

Themen mit renommierten Experten umfassend behandelt werden konnten. 2019 übergab er 

dann nach 17 erfolgreichen Jahren die Geschäftsführung der ÖAIP an Ing. Mario Almesberger, 

arbeitete aber bis zuletzt aktiv im Vorstand und als Arbeitskreisleiter. 

Ing. Stefan Winter hat in der österreichischen Pflanzenschutzwelt tiefe Spuren hinterlassen, 

er hat nicht nur in seinem Heimatbundesland als anerkannter Fachmann gewirkt, sondern war 

weit über die Landesgrenzen hinaus bekannt und geschätzt. Die Kooperation der ÖAIP mit den 

Pflanzenschutzorganisationen der Nachbarländer war ihm ein großes Anliegen, der Blick über 

den Zaun wichtig, denn Pflanzenschutz kennt keine Grenzen. 
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Der Vorstand der ÖAIP hat auf Grund seiner enormen Leistungen für den Integrierten 

Pflanzenschutz auch beschlossen, die höchste Auszeichnung der ÖAIP, die Ferdinand Beran 

Medaille, welche nur ausgewiesene Persönlichkeiten erhalten, Ing. Stefan Winter zu 

verleihen. Diese konnte ihm in kleinem Kreis am 19. Dezember 2023 in seinem Heimatort 

Rohrbach bei Mattersburg  verliehen werden. 

Wir verlieren mit Stefan Winter nicht nur einen ausgewiesenen Pflanzenschutzexperten, 

sondern auch einen großartigen Kollegen und vor allem wertvollen Menschen. Mit Stefan war 

es eine Freude zusammen zu arbeiten, zu diskutieren, die Geschicke der ÖAIP zu leiten, zu 

reisen, Kontakte zu Kollegen im In- und Ausland zu pflegen, Netzwerke zu knüpfen. Nie waren 

Diskussionen unsachlich, sie wurden immer freundschaftlich in seiner ruhigen besonnen Arte 

abgehalten, um dann zu einem tragfähigen Ergebnis zu führen, seine Handschlagqualität war 

legendär. Dass wir um einen Menschen trauern, den wir nicht nur geschätzt, sondern auch 

sehr gerne hatten, bewies die große Zahl an Trauergästen aus dem In- und Ausland, die Stefan 

in seiner Heimatgemeinde die letzte Ehre erwiesen. Unser tiefstes Mitgefühl gilt seiner 

trauernden Familie. 

Lieber Stefan, ruhe in Frieden. 

 

Dipl.-Ing. Dr. Josef Rosner 

Präsident ÖAIP 


